
Coburg läuft wieder
44. VR-Bank-Lauf >Rund um die Veste Coburg< am 5. Juli

 Pünktlich um 9 Uhr wird Schirm-
herr und Oberbürgermeister 
Dominik Sauerteig den 10-Kilo-
meter-Hauptlauf starten. 
Nach dem beeindruckenden 
Teilnehmerrekord mit 1.114 Fini-
shern im Jahr 2025 hofft die 
Leichtathletikabteilung des TV 
1848 Coburg auch in diesem 
Jahr wieder auf zahlreiche Läu-
ferinnen und Läufer aus Coburg, 
der Region und darüber hinaus.
Laufspaß für alle Generationen
Der traditionsreiche Lauf rund 
um Coburgs Wahrzeichen bietet 
sportliche Angebote für die gan-
ze Familie. 
Neben dem 10-km-VR-Bank-
Hauptlauf stehen auch der 1,6 
km lange DAK-Kinder- und 
Jugendlauf für die Jahrgänge 
2018 bis 2012 sowie der 400 
Meter lange >geyer sehen und 
hören<-Bambinilauf für die 
jüngsten Kinder (Jahrgang 2019 
und jünger) auf dem Programm.
Beim Bambinilauf steht vor 
allem der Spaß an Bewegung im 
Mittelpunkt. 
Zeitnahme und Platzierung gibt 
es hier bewusst nicht. Jedes 
Kind erhält im Ziel eine Medaille 
und ein kleines Finisherge-
schenk.

¥ coburg

Am Sonntag, 5. Juli, fällt in 
Coburg erneut der Start-
schuss für eines der belieb-
testen Laufevents der Re-
gion: den 44. VR-Bank-Lauf 
>Rund um die Veste Co-
burg<. 

Attraktive Strecke rund 
um die Veste Coburg

Der Start des 10-km-Hauptlaufs 
erfolgt in der Wiesenstraße vor 
dem Dr.-Stocke-Stadion. Von 
dort führt die abwechslungsrei-
che Strecke durch den Hofgar-
ten, vorbei an der Veste Coburg, 
weiter zum Flugplatz und 
anschließend durch den Bau-
senberg zurück zum Sportgelän-
de des TV 1848 Coburg in der 
Rosenauer Straße.
Für Erfrischung sorgt eine Ver-
pflegungsstation kurz nach Kilo-
meter 3 am Flugplatz. 
Bei Kilometer 8 wartet zusätzlich 

eine kurze, aber stimmungsvolle 
Fanmeile, die die Läuferinnen 
und Läufer auf den letzten Kilo-
metern noch einmal kräftig 
anfeuert.
Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl im Kinder- und Jugend-
lauf 3 rund 280 junge Läuferin-
nen und Läufer 3 wird der Start 
erneut zweigeteilt durchgeführt.
Um 9:05 Uhr starten zunächst 
die Jungen auf der Laufbahn im 
Dr.-Stocke-Stadion, fünf Minuten 
später folgen die Mädchen. 
Durch diese Aufteilung soll das 
Gedränge am Start reduziert und 
die Sicherheit erhöht werden.
Im Startgeld für den 10-km-Lauf 

sowie den Kinder- und Jugend-
lauf ist auch in diesem Jahr wie-
der ein attraktiv gestaltetes Funk-
tions-T-Shirt der Firma BODY-
CROSS enthalten. Dieses erhal-
ten die ersten 800 angemeldeten 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer.
Nach dem Lauf werden die 
Ergebnisse und Urkunden 
online bereitgestellt und können 
bequem heruntergeladen und 
ausgedruckt werden. 
Das Anmeldeportal ist bereits 
freigeschaltet und das Interesse 
enorm groß: Bereits über 300 
Aktive haben sich ihren Start-
platz gesichert. 

Meldeschluss ist Donnerstag, 4. 
Juli, um 20 Uhr. N
achmeldungen sind am Sams-
tag zwischen 14 und 17 Uhr 
sowie am Veranstaltungstag von 
7.30 bis 8.30 Uhr bei der Start-
nummernausgabe auf dem 
Sportgelände des TV 1848 
Coburg möglich. 
Hierfür wird eine Nachmeldege-
bühr von 4 Euro erhoben. 

Weitere Informationen zu 
Strecken, Startzeiten und Teil-
nahmegebühren sowie die 
Anmeldung finden Interes-
sierte auf der offiziellen Web-
site www.vestelauf.de. wg

Eine Anmeldung zum 44. VR-Bank-Lauf >Rund um die Veste Coburg<  ist bereits möglich. Foto:  TV 1848 Coburg

¥ Coburg/Kulmbach/
Kronach/Lichtenfels 

Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) 
Coburg-Kulmbach bietet im 
April wieder kostenfreie 
(Online-)Vorträge im Rahmen 
des Netzwerks Junge Eltern / 
Familien an.

>Von der Milch zum Brei<
Diese Online-Veranstaltung fin-
det am Mittwoch, 15. April  von 
9.30 bis 11 Uhr statt. Im zweiten 
Lebenshalbjahr steigt der Ener-
gie- und Nährstoffbedarf Ihres 
Kindes. Muttermilch bzw. Säug-
lingsmilchnahrung als alleinige 
Ernährung reicht nicht mehr aus. 
In der Veranstaltung von Jacque-
line Flurschütz erhalten Sie Infor-
mationen zur empfohlenen 
Zusammensetzung der Breie 
und zum gängigen Ablauf der 
Beikosteinführung.

>Gesunde Snacks 
selbst gemacht<
Zwischenmahlzeiten haben eine 
wichtige Funktion in einem aus-
gewogenen Speiseplan kleiner 
Kinder. Sie füllen den Energie-
speicher Ihrer Kinder auf und 
versorgen die Kleinen mit wichti-
gen Nährstoffen. In der Praxisver-
anstaltung von Jacqueline Flur-
schütz am Donnerstag, 23. April  
von 10 bis 11 Uhr, stellen Sie 
bedarfsgerechte Zwischenmahl-
zeiten zusammen und nehmen 
zusammen mit der Referentin 
gekaufte Snacks genauer unter 
die Lupe.

Rundum gesunde 
Kleinkinder
Tipps und Tricks rund um die 
gesunde Entwicklung ihres Kindes

>Gesund bewegt durch die 
Schwangerschaft<
Aktiv sein in der Schwanger-
schaft ist genauso wichtig wie 
die bedarfsgerechte Ernährung. 
Bei einem normalen Schwan-
gerschaftsverlauf ist Bewegung 
wünschenswert und bringt viele 
Vorteile für Mutter und Baby. 
Welche Bewegungsarten emp-
fehlenswert sind und wie Sie 
mehr Bewegung in den Alltag 
bringen, zeigt Ihnen die Referen-
tin Kathrin Wenning anhand von 
praktischen Übungen. Die 
Online-Veranstaltung findet am 
Samstag, 18. April  von 10 bis 
11.30 Uhr statt.

>Bewegungsabenteuer & 
Spaß im Haus!<
>Bewegungs-Spiel-Räume< sind 
überall! Lernen Sie spielerische 
und spannende Bewegungs- 
und Spielideen mit einfachen 
Alltagsmaterialien für drinnen 
kennen. Kinder erfahren Freude 
und Spaß an der Bewegung, und 
Eltern erfahren Wissenswertes 
über die Bedeutung von Bewe-
gung und Spiel für eine gesunde 
Entwicklung des Kindes. Von 
Carola Fricke erhalten Sie in die-
ser Praxisveranstaltung am Don-
nerstag, 30. April von 10 bis 11.30 
Uhr im Familienzentrum Neu-
stadt viele kreative Anregungen 
für Bewegungsideen sowie Spiel 
und Spaß im Haus.
Anmeldung und weitere inte-
ressante Angebote 
online unter:
https://www.aelf-ck.bay-
ern.de/ernaehrung/familie/

Staatliche Ehrungen bei der FF Wallenfels
Fünf verdiente Feuerwehrmänner erhielten die staatliche Auszeichnung für 25 Jahre aktiven Dienst

¥ WALLENFELS

Sie stehen seit 25 Jahren ihren 
Mann in der Freiwilligen Feuer-
wehr Wallenfels. Sie sind für die 
Bürger und Bürgerinnen da, 24 
Stunden, 7 Tage die Woche, 52 
Wochen im Jahr. Nun werden sie 
im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung mit dem staatlichen 
Ehrenkreuz in Silber ausgezeich-
net. Die Auszeichnung nahmen 
der weitere Stellvertreter des 
Landrates, Hans Pietz und Kreis-
brandinspektor Markus Wachter 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Jens Korn vor.
Folgende Männer wurden 
geehrt:
Mario Stöcker trat am 1.1.2001 
in die Jugendfeuerwehr ein und 
wechselte mit 18 in den aktiven 
Dienst. Zahlreiche Ausbildungen 
und Leistungsprüfungen beglei-
ten seinen Weg. Seit Gründung 
der Kinderfeuerwehr ist er hier 
stellv. Leiter und fester Bestand-
teil der Feuerwehrführung.
Auch Kommandant Ronny 
Reuther wurde für 25 Jahre akti-
ven Dienst ausgezeichnet. Trat er 
doch zusammen mit Mario Stö-
cker aufgrund einer Wette in die 
Feuerwehr ein. Nun ist er der 

Gruppenführer und stellv. Zug-
führer. Ausbildungen und Leis-
tungsabzeichen sowie die Ver-
sorgung als >Feuerwehrkoch< 
pflastern seinen Weg.

Weitere Ehrungen im 
aktiven Bereich
10 Jahre: Mirco Ebert, Maximi-
lian Zeitler
20 Jahre: Jacqueline Hahn, Flo-
rian Weiß
Aufnahme in die aktive Wehr mit 
Handschlag: Leon Piwonski, 
Mike Fischer, Felix Hamburg
KBI Markus Wachter dankte den 
Aktiven für ihren Einsatz, die 
Geehrten beglückwünschte er 
und hob hervor, dass es nicht 
selbstverständlich ist, immer zur 
Stelle zu sein. Den guten Zusam-
menhalt zwischen den Feuer-
wehren des Landkreises habe 
man vor allem beim Großeinsatz 
in Thüringen feststellen können. 
Auch der weitere Stellvertreter 
des Landrats, Hans Pietz, lobte 
das Engagement der Feuer-
wehrler, dies sei nicht mit Wor-
ten genug wertzuschätzen. Bür-
germeister Jens Korn betonte, 
dass die Wehr sehr gut ausgebil-
det sei und die Stadt immer hin-
ter ihren Feuerwehren steht. sd

>Chef< und zudem auch noch 
Kreisbrandmeister des Unter-
kreises 1. Er war federführend 
beim Bau des neuen Gerätehau-
ses und seit 2004 in vielen Funk-
tionen tätig, vom stellv. Leiter 
Atemschutz bis hin zum feder-
führenden Kommandanten.
Christian Stumpf, gen. Schweig 
trat am 07.04.2001 der Feuer-
wehr bei, er war früher viel auf 

Montage, aber die Wochenen-
den gehörten seiner Feuerwehr, 
diverse Ausbildungen machte er 
mit und ist immer da, wenn er 
gebraucht wird
Dimitri Hoffmann trat am 
07.04.2001 in die Jugendfeuer-
wehr ein und wechselte eben-
falls mit 18 Jahren in die aktive 
Wehr. Als Feuerwehrmann mit 
Leib und Seele ist er als Maschi-

nist eine wichtige Stütze der 
Wehr.
Markus Haderdauer, gen. 
Mobbl, kommt aus der Feuer-
wehrfamilie Haderdauer und 
trat mit 14 Jahren am 8.2.2001 in 
die Feuerwehr ein. Mit seiner 
Erfahrung, dem großen Fachwis-
sen und seiner ruhigen Art ist er 
eine wichtige Stütze der Wehr. 
Seit 2021 ist er auch Funkwart, 

Gleich fünf Mal konnten KBI Markus Wachter und der weitere Stellvertreter des Landrats, Hans 
Pietz, (v.li) die staatl. Ehrung durchführen. Von links Christian Stumpf, Dimitri Hoffmann, Markus 
Haderdauer, Mario Stöcker, Ronny Reuther, stellv. Kdt. Chris Hofmann, Bürgermeister Jens Korn

Foto:  Susanne Deuerling

Eine Kunst, aber kein Hexenwerk
¥ weißenbrunn

 Lust, sich als Brauer zu versu-
chen? Die Volkshochschule Kreis 
Kronach  bietet mit Anton Philipp 
am Freitag, 24. April, von 19 bis 21 
Uhr, und am Samstag, 25. April, 
von 10 bis 17 Uhr im Brauer- und 

Büttnermuseum Weißenbrunn 
den Kurs >Der  Hobbybrauer 3 
Brauen, weil9s Spaß macht  und 
schmeckt!< an. Die Anmeldung 
erfolgt  über die Volkshochschule 
Kreis Kronach,  Telefon: 
09261/60600, online: www.vhs
kronach.de

TOTAL LOKAL
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reitschaft und dem THW, für die 
gewährte Unterstützung wäh-
rend der gesamten Veranstal-
tung.
Die Starter selbst zeigten sich 
bestens gelaunt, wobei Läufer 
immer wieder die gelungene 
Laufveranstaltung und die 
unkomplizierte Organisation 
betonten. Für sie war auch für 
eine entsprechende Verpflegung 
gesorgt worden. Für viele Sport-
ler war es ein erster Gradmesser 
für den momentanen Leistungs-
stand. So meinte unter anderem 
die >Dauerbesucherin< derarti-
ger Veranstaltungen, Birgit Kroha 
aus Theisenort: >Dies war heuer 
für mich der erste größere Lauf, 
und ich wollte mal sehen, wo 
derzeit der Hammer hängt.<
Auch wenn es keinen Wettbe-
werb gab, erfolgte dennoch eine 
(grobe) Zeitnahme, wobei sich 
die Teilnehmer ihre gelaufene 
Zeit in eine Urkunde eintragen 
lassen konnten. Stolz hielt dieses 
Dokument der Hirschfelder And-
reas Förtsch in den Händen, der 
als Erster mit einer Zeit von 46 
Minuten die 10,5-Kilometer-Dis-
tanz absolviert hatte.
Für einige Läufer stand aber ein-
fach nur das Dabeisein und der 
Spaß für einen guten Zweck im 
Vordergrund. Bei Gleichgesinn-
ten konnte man annehmen, sie 
hätten sich zu einem >Familien-
treffen< eingefunden. Dass die 
Teilnehmer nicht nur aus dem 
Raum Kronach und den benach-
barten Landkreisen kamen, ließ 
sich unschwer an den Autokenn-
zeichen erkennen.
Am Ende konnte Markus Franz 
vom Organisationsteam das 
erfreuliche Fazit eines erneut 
gelungenen Events ohne Zwi-
schenfälle ziehen.
Entstanden ist dieser Spenden-
lauf vor vielen Jahren zugunsten 
von Karlheinz Böhms Äthiopien-
hilfe. Ebenso lange war der 
inzwischen erkrankte Uli Zeuß 
von der TS Kronach mit viel Herz-
blut bei der Sache. hf

¥ Mauthaus 

 Es war am Sonntagfrüh an der 
Trinkwassertalsperre Mauthaus 
zwar etwas frisch, aber für Aus-
dauerläufer nahezu ideale 
Bedingungen. So war es nicht 
verwunderlich, dass sich beim 
traditionellen Spendenlauf 
>Rund um die Ködeltalsperre< 
die stattliche Zahl von 228 Teil-
nehmern in drei Kategorien auf 
zwei Rundkurse (10,5 und 21 
Kilometer) rund um den Trink-
wasserspeicher beziehungswei-
se auf eine Trailstrecke durch 
den Wald begab. Insgesamt 
waren es heuer 40 Teilnehmer 
mehr als im Vorjahr.
Damit hatte sich auch die Spen-
densumme erhöht. Während 
von den Läufern in einer Spen-
denbox 1.864 Euro gezählt wer-
den konnten, wurde dieser 
Betrag durch die beiden Veran-
stalter, das Crazy Runners Team 
Frankenwald und die Turner-
schaft Kronach, um jeweils 
einen Euro pro Teilnehmer 
erhöht. Somit kam eine Gesamt-
spendensumme von 2.320 Euro 
zusammen. Zugute kommt die-

ser Betrag in diesem Jahr je zur 
Hälfte der Kronacher THW-Ju-
gendgruppe und der Kinderta-
gungsstätte Geroldsgrün.
Die Spenden gibt es deshalb, da 
von den Läufern keine Teilnah-
megebühr erhoben wird, sie 
jedoch um eine freiwillige Gabe 
gebeten werden und diese Gel-
der stets einem guten Zweck im 
Frankenwald zugeführt werden.

Kurz vor dem Start gaben Mar-
kus Franz und Kevin Wunder von 
den Crazy Runners nähere Infor-
mationen zu den Streckenver-
läufen und betonten, dass keine 
spezielle Wertung mit Siegereh-
rung erfolgt. Jörg Schnappauf 
von der TS Kronach dankte den 
Teilnehmern für ihr Kommen 
sowie einer großen Helferschar, 
unter anderem von der BRK-Be-

Gemeinsam als Gruppe läuft es sich ganz gut. Fotos:  Hans Franz

Das Organisationsteam mit (von links) Kevin Wunder, Markus 
Franz und Jörg Schnappauf bei der Begrüßung. Foto: Hans Franz

228 Teilnehmer beim Spendenlauf
 >Rund um die Ködeltalsperre<

Landwirtschaft hautnah erleben!
Aktiv-Wochen >Frühling.Erlebnis.Bauernhof< starten 

¥ Coburg / Kulmbach 

 Lehrkräfte aufgepasst! Die Aktiv-
Wochen im Programm >Erlebnis 
Bauernhof< finden vom 15. April 
bis 22. Mai 2026 statt. Zu dieser 
Zeit können Schulklassen einen 
Bauernhof besuchen und einen 
erlebnisreichen Tag auf dem 
außerschulischen Lernort Bau-
ernhof erleben. Nach dem Motto 
>Lernen.Erleben.Aktiv sein< 
erfahren die Schulkinder ein 
Lernprogramm, das alle Sinne 
anspricht und Alltagskompeten-
zen fördert. Hier geht es nicht nur 
um Wissensvermittlung, son-
dern um Lernen mit Lebenswelt-
bezug.

Unvergessliche 
Einblicke in das Leben 
und Arbeiten auf dem 
Bauernhof

In authentischer Umgebung 
erhalten die Schülerinnen und 
Schüler auf dem Bauernhof 

unvergessliche Einblicke in 
Abläufe und Arbeiten auf land-
wirtschaftlichen Betrieben. Bei 
einem Lernprogramm auf dem 
Bauernhof dürfen Schulkinder 
selbst mit anpacken, Tiere füt-
tern, Pflanzen bestimmen, 
Getreide mahlen, Eier sortieren 
oder alte Nutztierrassen und 
Maschinen auf einem Bauernhof 
kennenlernen und vieles mehr. 
Aktuell sind über 900 Betriebe in 
Bayern qualifiziert und freuen 
sich auf den Besuch.

Fast 700.000 Schüler 
haben schon 
teilgenommen

Seit Beginn des Programms 
haben über 687.000 Schüler in 
über 34.000 Klassen bayernweit 
teilgenommen. Das Staatsminis-
terium für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus 
übernimmt einmalig die Kosten 
des Besuches für die Jahrgangs-
stufen von der 2. bis zur 4. Klasse 

sowie noch einmal in der Sekun-
darstufe von der 5. bis zur 10. 
Klasse. 
Bei Förderschulklassen und 
Deutschklassen können alle 
Jahrgangsstufen teilnehmen.

Teilnahme und 
Anmeldung

Die Teilnahme am Programm ist 
ganzjährig möglich, die Aktiv-
Wochen mit den Sonderaktio-
nen finden in der Regel einmal 
im Jahr statt. Weitere Auskünfte 
zu den gelisteten Bauernhöfen, 
deren Lernprogramme und Teil-
nahmebedingungen sowie 
Anmeldemöglichkeiten finden 
Lehrkräfte unter www.erlebnis-
bauernhof.bayern.de und am 
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) 
Coburg-Kulmbach, Ansprech-
partnerin Kristin Ditterich, Tele-
fon: 09561/769-1136, E-Mail: 
Kristin.Ditterich@aelf-ck.
bayern.de. aelf

Tierischer Moment: Schülerin beim Streicheln einer Kuh auf dem Erlebnisbauernhof. 
Foto:  Angelika Warmuth

6 Tage Mecklenburgische 
Seenplatte

¥ küps

Die Pfarrei St. Elisabeth, Küps 
unternimmt vom 14. bis 19. Juni 
eine Busfahrt zur Mecklenburgi-
schen Seenplatte nach Wismar. 
Höhepunkte dieser Reise sind: 
Lübeck, Rostock, Wismar und 

die Insel Poel sowie Schwerin mit 
Schifffahrt auf dem Schweriner 
See und viele erlebnisreiche 
Aktionen. Zu dieser Fahrt sind 
wieder alle Interessenten herz-
lich willkommen.
Weitere Infos bei Georg Pabst-
mann, Tel.: 09264-7627. 

Anmeldungen zur Busfahrt zur Mecklenburgischen Seenplatte 
sind noch möglich. Foto: Flora Hyneck
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LICHTENFELS
STADTHALLE
Tickets: alle eventim-VVK-Stellen, 
Tickets online: www.eventim.de
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Vorhang auf 4 Bühne frei! 
Traditionelles Osterkonzert des Musikvereins Steinwiesen

der durch das Projekt >Sound 
Fusion< bestens gefördert wird, 
zeigte sich souverän und begeis-
terte das Publikum.
Mit viel Energie ging es weiter: 
>Let Me Entertain You<, ein Med-
ley mit Robbie-Williams-Hits, 
sorgte für Stimmung, gefolgt von 
den Gesangsbeiträgen >Skyfall<, 
vorgetragen von Corina Müller 
und >The Story<, gesungen von 
Yvonne Kremer.
Mystische Töne brachte >Ghost-
busters<, ergänzt durch eine 
Tanzeinlage von jungen Geister-
jägern, die in der Halle auf Geis-
terjagd gingen.
Vor dem letzten offiziellen Pro-
grammpunkt dankte Frank 
Hauck den zahlreichen Helferin-
nen und Helfern hinter den Kulis-
sen sowie allen Aktiven und ihrer 
Dirigentin, die viele Wochen 
Arbeit in die Vorbereitung inves-
tiert hatten.
Den Abschluss bildete >Tanz der 
Vampire< 4 ein persönliches 
Lieblingsstück der Dirigentin 
sowie vieler Musikerinnen und 
Musiker. Das Publikum belohnte 
die Kapelle mit Standing Ova-
tions. Durch den Abend führten 
charmant und souverän And-
reas Müller (Gesamtprogramm) 
sowie bei den Jungmusikern 
Anna Kuhnlein und Emelie 
Hauck.
Als Zugabe sorgten beide Sänge-
rinnen gemeinsam für einen 
Gänsehaut-Moment mit >A Mil-
lion Dreams< aus >The Greatest 
Showman<. Traditionell endete 
das Osterkonzert mit einem 
Marsch 4 passend zum Motto 
erklang >Unter dem Sternenban-
ner<, bei dem Katharina Kolb an 
der Piccoloflöte brillierte.
Ein kurzweiliger Abend voller 
bekannter Melodien, der noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird. Musikverein Steinwiesen

¥ Steinwiesen

Unter dem Motto >Vorhang auf 3 
Bühne frei< füllte der Musikverein 
Steinwiesen e. V. am Ostersonn-
tag die Kulturhalle bis auf den 
letzten Platz und begeisterte das 
Publikum mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus 
Filmmusik, Musicals und Opern.
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Vorsitzenden Frank Hauck 
wandte sich Erster Bürgermeis-
ter Gerhard Wunder mit einem 
herzlichen Grußwort an die 
Anwesenden. Er berichtete, dass 
ihn die Osterkonzerte über viele 
Jahre begleitet hätten und dies 
4 nach 30 Jahren im Amt 4 sein 
letztes Grußwort bei dieser Ver-
anstaltung sei, da er nun in den 
Ruhestand gehe. Mit sichtlicher 
Rührung würdigte er die Kapelle 
als wichtigen Kulturträger der 
Gemeinde und lobte die 
Jugendarbeit, die hier mit gro-
ßem Engagement geleistet wer-

de.
Unter der Leitung von Paula 
Smettane präsentierten über 40 
aktive Musikerinnen und Musi-
ker im ersten Teil des Konzerts 
bekannte Disney-Klassiker in 
einem abwechslungsreichen 
Medley, die Ouvertüre zur Oper 
>Nabucco< mit der bekannten 
Melodie des Gefangenenchors, 
den >Police Academy March< 
aus der gleichnamigen US-Film-
reihe sowie das temperament-
volle Medley >Latino Mallets<, in 
dem Hannes Feil als Solist am 
Xylophon glänzte. Ebenfalls 
erklang die Weinkeller Polka, 
die der Moderator nutzte, um auf 
die gut sortierte Weinauswahl 
hinzuweisen.
Nach den Ehrungen durch Ale-
xander Klug (Kreisvorsitzender 
des Nordbayerischen Musikbun-
des) und Kreisdirigent Florian 
Beetz sorgte das Stück >Marsch-
Konfetti< für ein heiteres Pot-
pourri, bei dem der Moderator 

zum Mitraten der bekannten 
Märsche animierte..

Ehrungen:
20 Jahre aktives Musizieren: 
Anna Hollendonner, Max Hollen-
donner, Linda Postler
40 Jahre aktives Musizieren: 
Frank Hauck, Jürgen Müller
50 Jahre aktives Musizieren: 
Manfred Kuhnlein

Leistungsabzeichen:
D1: Vera Tepliashyna (Klarinette), 
Paul Sonntag (Posaune), Sophie 
Wunder (Querflöte)
D2: Vincent Hauck (Trompete), 
Kilian Beierlorzer (Trompete), 
Johann Beierlorzer (Tenorhorn)
D3: Benedikt Renk (Trompete)
Nach einer kurzen Pause, in der 
die Zuschauer bestens kulina-
risch versorgt wurden, setzten 
die Jungmusiker das Programm 
mit gefühlvollen Stücken aus 
>Beauty and the Beast< und >The 
Lion King< fort. Der Nachwuchs, 

Auch zahlreiche Ehrungen standen auf dem Programm. Foto:  Frank Smettane

35 Kinder auf der Suche 
nach dem Osterhase
Rekordbesucherzahl beim Osterhüttentag der FWV Ortsgruppe Steinwiesen

¥ steinwiesen

Ein Ostermontag wie aus dem 
Bilderbuch, strahlender Son-
nenschein, erblühende Natur 
und viele gespannte Kinder, die 
auf den Startschuss zur Osterei-
ersuche warteten. Viele Besu-
cher, darunter eine Vielzahl von 
Familien mit Kindern. fanden 
den Weg zur Wanderhütte der 
FWV-Ortsgruppe Steinwiesen 
hoch oben auf den Höhen des 
Rollenbergs. Man merkte, wie 
sehr sich alle nach Sonne und 
Frühling gesehnt hatten. Das 
spiegelte sich auch darin wider, 

dass es in diesem Jahr einen 
Rekordbesuch an der Hütte gab 
und wirklich jeder Platz besetzt 
war. Es haben eben nicht nur die 
Kinder ihren Spaß, sondern 
auch die Erwachsenen ver-
brachten bei einer Tasse Kaffee, 
einem kühlen Bier oder anderen 
Getränken den Ostermontag 
gerne in der herrlichen Natur.
Für große Freude sorgten natür-
lich die Aktionen für die Kinder. 
Eine Bastelaktion für die Kleins-
ten, hier bastelten die Kinder 
Osterhasen, malten Osterbilder 
und konnten nach Herzenslust 
spielen und toben. Und es gab 

etwas Neues auf dem Berg, ein 
neuer Sandkasten sowie eine 
neue Rutsche wurden von den 
Kindern natürlich gebührend 
>eingeweiht<. Aber dann ging es 
los, der Osterhase hatte sich sehr 
angestrengt und heimlich süße 
Leckereien, Schokohasen und 
Ostereier versteckt. Unter Bäu-
men, im Gras, zwischen den 
abgefallenen Blättern, in Astga-
beln und vielen Verstecken mehr 
fanden sich die österlichen 
Leckereien. Leider blieb der 
Osterhase unsichtbar, doch der 
Spaß und die Freude, die die 35 
Jungs und Mädchen hatten, war 

einfach unbezahlbar.
Aber die Ortsgruppe Steinwie-
sen hatte noch eine Überra-
schung vorbereitet. Am 1. Mai 
lädt sie alle Wanderer an der 
Wanderhütte zu Kaffee und 
Kuchen, Bratwürsten und Steaks 
ein.  Ab 11 Uhr kann man die Spe-
zialitäten genießen und auch die 
kleinen Gäste können sich 
bereits jetzt auf Aktivitäten zum 
Mitmachen und Entdecken freu-
en. Damit der Maibaum auch 
schön aussieht, wurde beim 
Osterhüttentag die Deko von 
den Kindern vorbereitet. Man 
darf gespannt sein. sd

Groß war die Anzahl der Kinder und noch größer der Spaß beim Ostereiersuchen. Foto: FWV Steinwiesen

Carsten Henn eröffnet das 
Literaturfestival >Coburg liest!<
Der Bestseller-Autor liest am Nachmittag für Familien 
aus >Die Goldene Schreibmaschine< und am Abend aus 
>Der Buchspazierer< und >Sonnenaufgang Nr. 5<

¥ coburg

Mit einem literarischen Bonbon 
startet >Coburg liest!< 2026: Cars-
ten Henn kommt am Freitag, 24. 
April, nach Coburg. Bereits am 
Nachmittag, um 15 Uhr, haben 
Kinder ab 8 Jahren mit ihren 
Eltern, Paten oder Großeltern die 
Gelegenheit, den Autor in der 
Buchhandlung Riemann haut-
nah zu erleben. In persönlicher 
Atmosphäre wird Henn dort aus 
seinem Kinderbuch >Die Golde-
ne Schreibmaschine< lesen und 
mit den Besuchern ins Gespräch 
kommen. Um 18 Uhr liest Cars-
ten Henn dann in der Aula der 
Hochschule Coburg aus seinen 
Romanen >Sonnenaufgang Nr. 
5< und >Der Buchspazierer<, der 
mit Christoph Maria Herbst in der 
Rolle des Protagonisten Carl 
Kollhoff verfilmt wurde.
Henn, der mit seinen Romanen 
ein Millionenpublikum erreicht, 
ist bekannt für seine warme, 
lebensnahe Erzählweise. Die 
Geschichten kreisen um Freund-
schaft, Menschlichkeit und die 
leisen, oft übersehenen Momen-
te des Alltags. >Ich wünsche mir 

ten: >Die Goldene Schreibma-
schine< 3 spannend, >Sonnen-
aufgang Nr. 5< 3 inspirierend, 
>Der Buchspazierer< 3 umar-
mend.< Diese drei Begriffe spie-
geln eindrucksvoll die Bandbrei-
te seines Schaffens wider 3 von 
fesselnder Spannung über moti-
vierende Impulse bis hin zu tief 
berührender Wärme. Die Besu-
cher dürfen sich nicht nur auf 
ausgewählte Lesepassagen freu-
en, sondern auch auf einen 
direkten Austausch: Nach den 
Veranstaltungen steht Henn für 
Fragen und Autogrammwün-
sche zur Verfügung.
Organisiert wird >Coburg liest!< 
von der Volkshochschule 
Coburg, die dabei von ehren-
amtlichen Mitstreitern, der 
Buchhandlung Riemann und 
vom Landestheater Coburg 
unterstützt wird.
Karten für die Lesungen mit 
Carsten Henn 3 sowie alle weite-
ren >Coburg liest!<-Veranstaltun-
gen 3 sind bei der Buchhand-
lung Riemann erhältlich. Alter-
nativ ist die Anmeldung zu den 
Veranstaltungen auch online auf 
www.vhs-coburg.de möglich.

vom Publikum ein offenes Ohr 
und ein offenes Herz<, sagt der 
Autor, der nicht zum ersten Mal 
in Coburg zu Besuch ist, vorab im 
Interview. Henn verrät: >Mein 
Stiefvater stammt aus Coburg 
und ist im Casimirianum zur 
Schule gegangen. Vor vielen 
Jahren hat er mir einmal seine 
schöne Heimatstadt gezeigt. Ich 
freue mich, jetzt auf seinen Spu-
ren lesen zu können.< Die Werke, 
die der Autor mit nach Coburg 
bringt, beschreibt er in drei Wor-

Carsten Henn. Foto:  Marion Koell

TOTAL LOKAL

Lange Nacht der 
WissenschaftenLNdWLNdW

2626

www.hs-coburg.de/LNdW

Ei
nt

ri
tt

fr
e
i

Forschung 
ist greifbar

3Wochenspiegel – WS Kronach 11. April 2026KRONACH UND UMGEBUNG

https://www.hs-coburg.de/hochschule/lange-nacht-der-wissenschaften/


Große Beteiligung, Rückblick mit Weitblick und emotionale Ehrungen
Jahreshauptversammlung des Tierschutzvereins Kronach und Umgebung e.V. 2026

¥ kronach

Die Jahreshauptversammlung 
am 28. März  war weit mehr als 
ein formeller Pflichttermin. Die 
außergewöhnlich große Beteili-
gung der Mitglieder zeigte ein-
drucksvoll, wie stark die Verbun-
denheit mit dem Verein ist, und 
wie groß das Interesse daran ist, 
die Zukunft des Tierschutzver-
eins Kronach und Umgebung 
e.V. aktiv mitzugestalten. Beson-
ders die anstehenden Wahlen 
der Vorstandschaft und der 
erweiterten Vorstandschaft stan-
den dabei im Mittelpunkt des 
Interesses.
Der erste Vorsitzende Klaus Bar-
nickel nahm die Anwesenden in 
einem sehr ausführlichen und 
bewegenden Jahresrückblick 
mit auf eine Reise durch das ver-
gangene Vereinsjahr. Im Zent-
rum standen dabei die Men-
schen, die das Tierheim Tag für 
Tag tragen. 
Besonders hervorgehoben wur-
de die Tierheimleitung Susanne 
Hanft und Katrin Meserth, die 
mit über 40 Jahren Berufserfah-
rung in der Tierbetreuung und 
Tierheimleitung für Kontinuität, 
Fachwissen und Herzblut ste-
hen. Begriffe wie Vereinstreue, 
Loyalität und Verantwortung 
waren dabei keine leeren Worte, 
sondern gelebte Realität.
Angesprochen wurden auch 
Veränderungen im Bereich der 
Aushilfstierpfleger, die den Alltag 
im Tierheim immer wieder neu 
fordern. Gerade hier wurde deut-
lich, wie wichtig Verlässlichkeit, 
Zusammenhalt und gegenseiti-
ge Unterstützung sind.
Ein wesentlicher Punkt der Ver-

sammlung war der ausdrückli-
che Dank an alle ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, die 
über viele Jahre hinweg unent-
geltlich ihre Zeit und Kraft für das 
Tierheim einsetzen. 
Ohne dieses außergewöhnliche 
Engagement wäre die tägliche 
Arbeit in dieser Form kaum zu 
bewältigen.
Mit großer Freude wurde auch 
auf den Tag der Offenen Tür 2025 
zurückgeblickt. Nach wochen-
langem Regen zeigte sich ausge-
rechnet an diesen beiden Tagen 
das Wetter von seiner besten 
Seite 3 fast so, als hätte es der 
Verein bestellt. Die große Besu-
cherzahl, die positive Stimmung 
und das sonnige Wetter führten 
zu Rekordeinnahmen, die dem 

Tierheim direkt zugutekamen.
Ein weiterer hervorgehobene 
Punkt waren die Online-Tier-
heimauktionen, die von Katrin 
Meserth organisiert werden. Die-
se erfreuen sich einer sehr gro-
ßen Resonanz und regen Beteili-
gung aus der Bevölkerung und 
haben sich als fester und erfolg-
reicher Bestandteil der Öffent-
lichkeitsarbeit etabliert. Das 
zeigt eindrucksvoll, wie groß die 
Unterstützung für das Tierheim 
auch über digitale Wege ist.
Großer Dank galt zudem allen 
privaten und geschäftlichen 
Spenderinnen und Spendern. 
Ohne deren finanzielle Unter-
stützung wäre der Betrieb des 
Tierheims in seiner heutigen 
Form nicht möglich.

Auch nach außen hin hat sich 
das Tierheim weiterentwickelt: 
Seit dem vergangenen Jahr prä-
sentiert es sich mit einem neuen 
Internetauftritt. Die neu gestalte-
te Website mit warmen Farben 
und klaren Inhalten spiegelt das 
wider, wofür der Verein steht 3 
Offenheit, Fürsorge und Trans-
parenz.
Ein großes Thema waren zudem 
die baulichen Maßnahmen. 
Besonders die Restaurierung der 
neuen Katzenquarantäne wurde 
ausführlich erläutert. Trotz enor-
mer Eigenleistung stellt diese 
Maßnahme aufgrund der stark 
gestiegenen Kosten eine große 
finanzielle Herausforderung dar. 
Auch hier zeigte sich: Ohne 
Sponsoren und Unterstützer 

wären solche Projekte kaum zu 
stemmen. Für die kommenden 
Jahre wurden bereits weitere 
umfangreiche Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen angekün-
digt, die die finanziellen Reser-
ven des Vereins stark beanspru-
chen werden.
Den würdigen Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung bil-
deten erstmals durchgeführte 
Ehrungen auf Antrag von Mitglie-
dern. So wurde der 1. Vorsitzen-
de Klaus Barnickel zum Ehren-
vorsitzenden des Tierschutzver-
eins Kronach und Umgebung 
e.V. ernannt, sowie der ehemali-
ge Kassenverwalter Reiner 
Meserth und die stellvertretende 
Tierheimleiterin Katrin Meserth 
zu Ehrenmitgliedern. Diese 

Der wiedergewählte Vorstandschaft: v.l.n.r.: Yvonne Käß (Kassenverwalterin), Jessica Scholz (2. Vorsitzende), Nina Kolb-Rebhan 
(Verwaltungsbeirat), Reiner Meserth (Verwaltungsbeirat), Klaus Barnickel (1. Vorsitzender), Nadja Brosius-Glück (Schriftführerin), 
Klaus Bauer (Verwaltungsbeirat), Marika Schwindel (Verwaltungsbeirat), Thilo Ludwig (Verwaltungsbeirat), Saskia Scholz (Ver-
waltungsbeirat). Foto:  Tierheim Kronach

Ehrungen erfolgten auf einstim-
migen Beschluss der erweiter-
ten Vorstandschaft und drück-
ten den Dank und die Wertschät-
zung des Vereins für jahrzehnte-
langes ehrenamtliches Engage-
ment aus.
Im Anschluss stellte der Kassen-
verwalter Reiner Meserth den 
Kassenbericht 2025 vor und die 
Vorstandschaft wurde auf Vor-
schlag der Kassenprüfer ein-
stimmig entlastet.
Zum Abschluss der Versamm-
lung standen die Vorstandswah-
len auf der Tagesordnung. Bei 
sehr hoher Wahlbeteiligung wur-
de der bewährte enge Vorstand 
mit 96% der Mitglieder-Stimmen 
sowie die erweiterte Vorstand-
schaft in Form der Verwaltungs-
beiräte mit 100 % der Stimmen 
im Amt bestätigt.
Ein besonders schönes Zeichen 
für gelebte Verantwortung und 
nachhaltige Vereinsarbeit zeigte 
sich bei der Neubesetzung des 

Amtes des Kassenverwalters. 
Der langjährige Amtsinhaber 
Reiner Meserth übergab diese 
verantwortungsvolle Aufgabe 
bewusst an die nächste enga-
gierte Generation und wechselte 
selbst in den Verwaltungsbeirat. 
Damit bleibt seine Erfahrung 
dem Verein weiterhin erhalten. 
Gleichzeitig erhielt Yvonne Käß, 
bisher Mitglied des Verwaltungs-
beirats, für die Übernahme des 
Amtes der Kassenverwalterin 
ein außergewöhnlich starkes 
Vertrauensvotum: Sie wurde mit 
100 % der Stimmen gewählt. 
Dieses einstimmige Ergebnis ist 
Ausdruck großer Wertschätzung 
für ihr bisheriges Engagement 
und das Vertrauen der Mitglieder 
in ihre Kompetenz. Der Verein 
freut sich sehr über diese gelun-
gene Übergabe und wünscht 
der neuen Kassenverwalterin 
von Herzen alles Gute und viel 
Erfolg für ihre verantwortungs-
volle Aufgabe. tsvkc

Ehrungen: v.l.n.r.: Reiner Meserth (Ehrenmitglied), Klaus Barni-
ckel (Ehrenvorsitzender), Katrin Meserth (Ehrenmitglied). 
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Kaffee. Trinken. Gutes tun.
Der Coffee Stop im katholischen Kindergarten 
>St. Marien< brachte 666 Euro an Spenden für Misereor 
und die Kinder des Kindergartens

¥ STEINWIESEN

>Mit einer Tasse Kaffee die Welt 
ein Stückchen besser machen< 3 
unter diesem Motto lädt der 
kath. Kindergarten >St. Marien< 
in Steinwiesen seit Jahren ein, 
um mit der Spendenaktion >Cof-
fee Stop und Soli Brot< Geld für 
Misereor zu sammeln. Auch in 
diesem Jahr war der Elternbeirat 
um Vanessa Sonntag zusam-
men mit dem Kindergartenteam 
motiviert, um das Motto >Kaffee. 
Trinken. Gutes tun< zu verwirkli-
chen. Und was soll man sagen, 
es wurde wieder ein Riesen-
erfolg. 
Schon um 8 Uhr früh waren alle 
Tische und Bänke besetzt, vor 
dem aufgebauten Buffet dräng-
ten sich die Besucher, die extra 
zum Frühstück in den Kindergar-
ten gekommen waren. Frisches 
Brot, leckere Aufstriche, Kuchen, 
Marmelade, Gemüse, Käse und 
Brot 3 es bleib kein Wunsch 
unerfüllt. Der Kaffee duftete ver-

führerisch und so manche trüb-
selige Morgenmiene hellte sich 
nach dem Genuss der ersten 
Tasse Kaffee wieder auf. >Mit 
einer Tasse Kaffee die Welt ein 
Stückchen besser machen< 3 
und alle waren dabei, Helfer und 
Besucher. 
Und so wanderten Euro für Euro 
in die Spendenbox und der Ver-
kauf der >Solibrote< lief fast von 
allein. Die leckeren Sachen hat-
ten der Elternbeirat und das Kin-
dergartenteam gezaubert. 
Gespendet haben die 75 Brote 
die Bäckereien Willi Müller und 
Sesselmann, Bäckerei Schauer 
und BioBäcker Stumpf. Für die 
gespendeten Brote ein herzli-
ches Vergelt´s Gott.
Nicht nur viele Eltern konnten 
begrüßt werden, auch Pfarrer 
Richard Reis, fast der gesamte 
Pfarrgemeinderat und Kathrin 
Gremer-Schneider vom Kinder-
gartenförderverein tranken ihren 
Kaffee im Kindergarten. Bürger-
meister Gerhard Wunder war auf 

einen Kaffee vorbeigekommen, 
genauso wie die vielen Mütter 
und Väter, deren Kinder bereits 
dem Kindergartenalter ent-
wachsen sind. 
Die Rentner schauten auf ihrem 
täglichen Rundgang hinein und 
Fahrräder und Kinderwagen 
parkten vor dem Eingang. Und 
so wurde der Coffee Stop wirk-
lich ein voller Erfolg. Der Betrag 
aus der Spendenbox, der Spen-
densau und dem Verkauf der 
Solibrote konnte sich sehen las-
sen. Mit einem Erlös von insge-
samt 666 Euro, die sich auf Mise-
reor und für die Kinder des Kin-
dergartens aufteilen, konnte 
man schließlich einen stolzen 
Betrag vorweisen. Die Spenden-
aktion für Misereor bringt Men-
schen zusammen und infor-
miert in einem ungezwungenen 
Rahmen über Hilfsprojekte 
gegen Armut, Hunger und Unge-
rechtigkeit. Allen Helfern, Spen-
dern und Gästen ein herzliches 
Vergelt`s Gott. sd

Fröhlich lachen sie in die Kamera 3 die fleißigen Frauen vom Elternbeirat und die Kinder hatten 
sichtlich Spaß. Foto: Susanne Deuerling

Auto-Export! Su. aller Art

Pkw, Lkw, Jeep, Busse, Pickup

Unfall-Motorsch. Zustand egal, Ab-

hol./Abmeldung gratis. Zahle mehr

als andere! Z0151-10173563

Bist Du auch so alleine? Elvira, 73/163/58, Witwe, 

habe bis zur Rente als Gärtnerin gearbeitet, bin völ-

lig ohne Anhang, da mein Sohn bereits verstorben 

ist bin eine einfache, liebe Frau, jünger aussehend, 

mit sanf ten Augen, zierlich- schlanker Figur, aber 

leider zu schüchtern um jemanden anzusprechen. 

Deshalb bin ich einsam und wünsche mir so sehr 

einen lieben Mann an meiner Seite. Du kannst gerne 

älter sein, das Alter ist für mich nicht entscheidend, 

habe keine großen Ansprüche, Aussehen, Figur - 

alles unwichtig, auch musst Du kein Theatergeher 

oder Reiseonkel sein, ich bin lieber zu Hause. Ich 

kann gut haushalten und kochen, liebe die Natur, 

mag Gartenarbeit und fahre seit vielen Jahren Auto. 

Hof fentlich habe ich Glück mit dieser Anzeige und 

Du meldest Dich. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Simone, 59 Jahre, liebevolle, zierlich schlanke Wit-

we, junggeblieben, vollbusig, umzugsbereit, liebt 

Sauna, Haus- und Gartenarbeit, ist sexuell aufge-

schlossen, aber völlig alleinstehend, sehr einsam 

und sucht deshalb einen lieben, gern auch älteren 

Mann, den sie umsorgen möchte. Ein eig. Pkw ist 

vorhanden. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Liebevolle Ärzt in, 77 Jahre, zierlich- schlanke Figur, 

verwitwet, v. B. Ärztin, hat schon fast alle Zuver-

sicht, noch einmal einen lieben Lebensgefährten 

zu finden, aufgegeben, denn niemand ist da, der 

sie braucht. Dabei ist sie eine herzensgute, nette, 

adrette, gemütvolle und zärtliche, leider sehr ein-

same Frau, die gut kochen kann, firm in Haushalt 

und Garten, naturverbunden und tierlieb ist. Du wirst 

Dich freuen, wenn Du sie siehst und in deine Arme 

schließen kannst. Gern würde sie sich mit ihrem klei-

nen, neuen Auto bei Dir vorstellen. Welcher ehrliche, 

ältere Herr ist auch so allein und ruf t an? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Astrid, 64 Jahre, verwitwet, in Altersteilzeit (Rente 

ist beantragt), hübsch, schlank, sehr lieb und super 

Hausfrau, mit viel Liebe im Herzen, die ich teilen 

möchte, vielleicht mögen wir uns und wir können für 

immer zusammenleben, gern auch älterer Herr. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Hallo an Dich da draußen, ich suche dich, ja genau 

dich! Mit dem ich träumen, lieben und lachen, unter 

dem Apfelbaum sitzen und die Sonnenuntergänge 

genießen kann. Ich suche Dich, der die Natur liebt, 

den Wind in den Bäumen und das Zit tern der Seele 

spürt. Ich bin mitten im Leben, Irina, 52 Jahre, of fen, 

ehrlich, verlässlich, sportlich, reise- und unterneh-

mungslustig, suche dich, der gerne anpackt, wer-

kelt, kreativ ist, vielleicht gern kocht, lacht, philoso-

phiert, liebt, lebt! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Diese Frau zieht Dich an! Vom Stiefel bis zum 

Dekolleté ist sie verführerisch, mit toller Ausstrah-

lung. Simone, 56 Jahre, sucht keinen Mr. Perfect, 

aber einen natürlichen Ihn, der gerne lacht, küsst, 

tanzt, Natur, Kultur und das Leben liebt. Was soll 

uns abhalten, das erste Glas Wein gemeinsam 

zu genießen? Ich bin trotz meines Hauses nicht 

or tsgebunden und sehr flexibel. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Ich, Bianka, Mitte 50, arbeite im örtlichen Kran-

kenhaus, bin eine sehr einsame Witwe vom Land, 

noch sehr hübsch, vollbusig, bin eine sichere Auto- 

und Motorradfahrerin und würde auch umziehen. 

Ich sehne mich so sehr nach Zweisamkeit, mag 

Gartenarbeit, koche sehr gut und bin sehr lieb. 

Darf ich noch mal glücklich werden? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Sympathische Frau, 61 Jahre wünscht sich liebe-

vollen Partner! Manchmal frage ich mich, ob es 

noch jemanden gibt, der sich so ganz allein fühlt 

wie ich. Das letzte Osterfest hat mich nachdenklich 

gemacht, nun möchte ich auf diesem Weg einen 

netten, zuverlässigen Lebenspartner kennenlernen. 

Ich bin eine junggebliebene Frau mit Freude an der 

Natur, herzlich, anschmiegsam, gütig, hilfsbereit 

und ehrlich. Hausfrauliche Tugenden sind mir eben-

so vertraut wie die kleinen Freuden des Alltags. Ich 

bin mobil (PKW vorhanden), ausgeglichen, kann 

gut zuhören und bin nicht launisch. Wenn du – wie 

ich – den Glauben an eine liebevolle Partnerschaf t 

noch nicht verloren hast und den Mut besitzt, dich 

zu melden, freue ich mich sehr auf dich. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Ich, Sandra, 48 Jahre, attraktiv, blond, schlank und 

endlich ganz bei mir angekommen - bin eine Frau 

die weiß, was sie will! Das Leben spüren, lachen, 

lieben und jeden Tag bewusst genießen. Ich bin di-

rekt und ehrlich, aber mit weichem Kern, liebe Nähe, 

lange Umarmungen und mache beruflich wie privat 

nur was mein Herz erfüllt. Manchmal bin ich voller 

Energie wie ein kleiner Duracell Hase und manchmal 

bin ich ruhig und verkuschelt. Ich wünsche mir einen 

Mann mit Herz und Gefühl, der wie ich mit beiden 

Beinen im Leben steht, für eine intensive Zweisam-

keit. Egal ob Handwerker, Angestellter oder Firmen-

chef … Freue mich auf deinen Anruf. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Bist Du der Mann, der sich mit mir auf den Som-

mer freut, den Frühling genießt, mit mir im Garten 

buddelt und durch die Natur radelt, ins Kino geht 

und in dessen Armen ich mich hinein kuscheln 

kann? Marissa, 37/160/50, eine kleine zierliche 

Frau, hübsch, liebenswert, anfangs zurückhaltend, 

aber voller Lebenslust und Leidenschaf t, möchte 

mit Dir die Liebe erleben und deine Traumfrau wer-

den. Alles Weitere beim Kennenlernen. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Maria, 68 Jahre, Witwe, finanziell versorgt, sehnt 

sich nach einem netten, ehrlichen Mann an ihrer Sei-

te. Ich liebe die Natur, Kultur, gute Gespräche und 

angenehme Reisen – nichts Überstürztes, sondern 

bewusst gemeinsam genießen. Was mir sehr fehlt, 

ist die Anlehnung, die Zärtlichkeit und das Gefühl, 

nicht allein durchs Leben zu gehen. Manchmal fühlt 

sich die Einsamkeit schwer an und ich finde, das 

darf so nicht bleiben. Als er fahrene Hausfrau ver-

wöhne ich gern und mit Freude. Für einen liebevollen 

Partner bin ich aufmerksam, herzlich und zuver-

lässig da. Haben Sie den Mut, mit mir eine Freund-

schaf t zu beginnen aus der vielleicht mehr entstehen 

darf? Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Warum auf den Zufall warten? Wenn du noch 

Träume hast, gern am Meer oder in den Bergen 

bist und trotzdem ein gemütliches Zuhause schätzt, 

dann melde dich gern. Ich bin Tobias, 48 Jahre, 

schlank, sportlich und vielseitig interessier t. Ich fahre 

gern mit dem Auto in die Natur, gehe spazieren oder 

schön essen, besuche Konzerte und Ausstellungen 

und tref fe mich mit Freunden. Genauso wichtig 

sind mir aber auch ruhige, gemütliche Stunden zu 

zweit. Ich wünsche mir eine ehrliche Frau mit Herz 

und Humor, die Lust auf gemeinsame Erlebnisse 

hat. Ich freue mich auf deine Nachricht. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Junger Witwer, Jörg, 65 Jahre, ist völlig verzweifelt, 

da sich auf seine Anzeige bisher niemand gemeldet 

hat. Durch einen Unfall ist er leider EU-Rentner ge-

worden, hat aber dadurch eine sichere Rente und 

einiges auf der „hohen Kante“. Er ist groß, sehr fami-

liär eingestellt, reist gern mit seinem Pkw, ist hand-

werklich außerordentlich begabt. Eine Frau, Alter 

und Aussehen zweitrangig, die seine leichte Behin-

derung akzeptier t, wird ihn als einen liebevollen und 

charakterstarken Mann zu schätzen wissen. Bit te 

nur etwas Mut! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Falk, 44 Jahre, gesch. - bereit für einen Neuanfang! 

Er - berufstätig, groß, dunkelhaarig, gut gebaut, 

sportlich-schlank, mit gewinnendem Lächeln, steht 

nach dem seiner Ehe wieder fest im Leben. Nun 

ist auch die Sehnsucht nach Liebe und Zärtlichkeit 

zurück. Im Alltag scheinen alle interessanten Frauen 

vergeben, deshalb fragt er sich „Gibt es noch die 

„Eine“, die ebenfalls alleine ist und sich wieder eine 

ehrliche, liebevolle Partnerschaf t wünscht?“ Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Beenden wir gemeinsam die Einsamkeit! Horst, 

78 Jahre, 180 cm, Witwer mit Herz, gutaussehend, 

NR und bis zur Rente als Dipl. Jurist tätig. Bin ein 

Mensch, der gerne lebt, gerne lacht, gern tanzt, 

doch das Wichtigste im Leben fehlt mir – wieder eine 

Partnerin an meiner Seite! Sich einfach ab und zu 

mal verabreden, sich nett unterhalten und gemein-

sam etwas unternehmen, das ist mein Wunsch. 

Ob Sie etwas jünger oder älter sind, schlank oder 

fraulich, blonde, dunkle oder graue Haare haben, 

ist nicht wichtig, Hauptsache ist doch, wir verstehen 

uns oder wie man sagt – „die Chemie stimmt“. Wenn 

Sie einen aufrichtigen Freund und Kameraden su-

chen, der Ihnen auch gern mit Rat und Tat zur Seite 

steht? Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Bin immer noch auf der Suche nach dem Glück, 

auch im Fundbüro wurde es nicht für mich abge-

geben. Fühle mich manchmal sehr einsam und 

wünsche mir eine liebe Partnerin, mit der ich die 

Freizeit verbringen kann. Die Uhr des Lebens läuf t 

immer schneller und ich möchte Dich nicht erst in 20 

Jahren kennenlernen. Bin Daniel, 57 Jahre, gut ge-

baut, sehr humorvoll, treu, fürsorglich, familiär und 

handwerklich. Mag besonders Rad fahren, Schwim-

men, Reisen, Grillabende mit Freunden, schön Essen 

gehen, Konzerte besuchen und alles, was zu zweit 

Spaß macht. Habe ich Dein Interesse geweckt, dann 

melde Dich bit te! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Saskia ist mit 38/168 eine hübsche, freundliche 

Verkäuferin. Sie ist eine Mischung aus Chaot und 

Perfektionistin, zärtlich, liebevoll, mag den Ausgleich 

zwischen körperlicher und geistiger Betätigung und 

ist kreativ. Vorerst ist sie or tsgebunden, würde bei 

Sympathie aber auch zum Partner ziehen. Sie sucht 

einen soliden, rücksichtsvollen Mann passenden 

Alters – Größe und Figur zweitrangig, der ernste Ab-

sichten hat. Wer ist so lieb und ruf t an? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Suche einen lieben Mann bis 88 Jahre! Mein Name 

ist Elke, 79/160, Physiotherapeutin, keine Reisetante, 

bin eine bescheidene und fürsorgliche Witwe mit 

einer sehr schönen weiblichen, schlanken Figur und 

mit einem liebevollen Herz. Gerne möchte ich einen 

lieben Mann umsorgen, für den Treue, Vertrauen 

und Ehrlichkeit keine leeren Worte sind. Ich verkaufe 

gerade mein EFH und bin umzugsbereit. Zu zweit 

ist doch alles viel schöner. Ich stelle keine Ansprü-

che. Mein Problem ist nur die Einsamkeit. Ich sehr 

gut aus, fahre gern mit meinem kleinen Auto, mag 

ein gemütliches zu Hause, Musik, Gartenarbeit und 

würde mich freuen, wenn Sie sich melden über Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Altenpf legerin, 44 Jahre, eine schlanke, attrak-

tive, junge Frau vom Lande, ohne Kinder und Eltern, 

ist sehr traurig, da sie ganz allein ist. Dabei ist sie 

bildhübsch, lieb, freundlich, zuverlässig und nicht 

or tsgebunden. Sie sucht nur einen ganz normalen, 

jungen Mann, der mit ihr gemeinsam durchs Leben 

gehen möchte. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Deine Chance zum Glück, um das Kribbeln im 

Bauch wieder zu spüren – ich bin eine dunkel-

haarige, attraktive Sie, 42 J. (jünger aussehend), 

schlank, NR, berufstätig, liebevoll, ehrlich, niveau-

voll, vielseitig interessier t, lache gern u. suche Dich, 

den interessanten, attraktiven, zuverlässigen, hu-

morvollen, ehrlichen, treuen und bodenständigen 

Mann zum Verlieben mit Lebensstil und Charme für 

den Aufbau einer gemeinsamen und liebevollen 

Partnerschaf t. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Junge Witwe, Anfang 50, ihr Mann ist vor über 

einem Jahr plötzlich an einem Herzinfarkt verstor-

ben, seitdem ist sie völlig allein, dabei ist sie eine 

nette sympathische Frau mit Herz und Gefühl, 

gutaussehend mit schöner Figur, häuslich, natur-

verbunden, sucht hierdurch einen lieben einfachen 

Mann bis 60 Jahre, dass das Leben wieder einen 

Sinn bekommt. Bei Wunsch und Sympathie würde 

sie auch ihr Haus, welches für sie allein zu groß ist, 

verkaufen und zum Partner ziehen. Rufen Sie bit te 

an. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Lebensfrohe Witwe Anne, 81 J., sucht liebevollen 

Herrn für eine gemeins. Zukunf t. Die vergangenen 

Feier tage haben mir wieder gezeigt wie sehr mir 

das Miteinander fehlt, denn der Kaf fee am Morgen 

schmeckt zu zweit einfach besser. Nun möchte ich 

all meinen Mut zusammennehmen u. auf diesen 

ungewöhnl. Weg, einen netten Herrn, für ein lie-

bevolles Miteinander, finden. Suche mehr als nur 

eine Freizeitpartnerschaf t, ich suche ein echtes 

Miteinander, mit Gesprächen, Lachen, kl. Alltags-

freuden und gegenseitiger Zuneigung. Habe eine 

frauliche Figur und verstehe zu kochen und backen, 

bin hilfsbereit, liebe die Natur, Garten und bin für 

Kurzreisen of fen. Welcher freundliche Herr fühlt sich 

angesprochen? Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.

Ines, 71 Jahre, Witwe, hatte als Frisörin meinen 

Traumberuf bis zur Rente und fühle mich nun völlig 

allein. Ich suche einen netten, gern auch älteren 

Mann, für eine Partnerschaf t mit allem drum und 

dran. Dazu gehört, dass man immer füreinander 

da ist und sich auf den anderen verlassen kann, 

egal was passier t. Auch Sex und Zärtlichkeiten 

gehören dazu. Darauf möchte ich nicht verzich-

ten. Sehe jünger aus und habe eine gute Figur mit 

aufregenden Rundungen an der richtigen Stelle. 

Ich verwöhne gern und liebe es verwöhnt zu wer-

den. Ich scheue keine Arbeit, koche gern, bin eine 

gute Hausfrau, mit Pkw, ehrlich und treu. Wenn Sie 

denken, ich wäre die Richtige für Sie? Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

April, April, der weiß nicht was er will – ich schon 

– Dich! Ich bin Rico, 38 Jahre, naturverbunden und 

gerne aktiv unterwegs. Ob Fahrradfahren, Schwim-

men oder Ausflüge ins Grüne, Hauptsache draußen 

und in Bewegung. Veranstaltungen besuche ich 

ebenso gern wie ich gemütliche Abende zu Hause 

verbringe und kochen kann ich auch ziemlich gut. 

Ich wünsche mir eine liebe, bodenständige Frau, 

die wie ich fest im Berufsleben steht und Freude 

an Haus und Garten hat. Gemeinsam ankommen, 

lachen und das Leben genießen und eine eigene Fa-

milie gründen, das wäre mein größter Wunsch. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Wir tschaf tswissenschaf t ler, 80/188, wir hat-

ten die Goldene Hochzeit und lange Zeit habe ich 

meine Frau gepflegt, dann ein trauriger Schick-

salsschlag. Jetzt bin ich Witwer und völlig allein. 

Ich suche eine liebe Frau (gern auch älter) für eine 

gute Freundschaf t, keine Wohngemeinschaf t und 

keinen Sex, nur eine liebe Freundin und Kameradin. 

Wir könnten Ausfahrten unternehmen, eine schöne 

Reise planen, ein Konzert besuchen, ins Theater 

gehen oder sich bei einer Tasse Kaf fee nett unter-

halten, alles ist möglich. Bin humorvoll, gesellig und 

ein sicherer Autofahrer. Leider hat sich niemand auf 

meine letzte Anzeige gemeldet. Wenn es doch noch 

eine nette Frau gibt, die an einer ehrlichen Freund-

schaf t interessier t ist, rufen Sie bit te an. Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

Gute Freunde sind schön… trotzdem ist man 

abends allein… geht es Ihnen auch so? Markus, 

51 Jahre, als Handwerker berufstätig, wünscht sich 

die Freundschaf t mit einer lieben Frau, gemeinsam 

Essen gehen, in den Urlaub fahren (gern ans Meer, 

auch ins Ausland), einfach alles Schöne zusammen 

genießen. Vielleicht haben Sie auch Interesse an 

Haus und Garten, wenn nicht, es gibt für alles eine 

Lösung. Bin gespannt auf ein Kennenlernen. Ag. 

Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Spor t licher, jung gebliebener Mann (53 Jahre) 

mit Temperament und Herz und neugierig auf al-

les was das Leben noch für ihn bereithält. Ich liebe 

Natur, Ostsee, Berge, Seen – ob Beachvolleyball, 

Mountainbike oder Joggen, Bewegung gehört für 

mich dazu. Ich bin temperamentvoll und gleichzeitig 

häuslich, genieße gemütliche Abende ebenso wie 

spontane Ausflüge. Als echter „Jeanstyp“ bin ich 

gepflegt, jung geblieben und unkomplizier t. Gute 

Umgangsformen, Verlässlichkeit und ein respekt-

voller Umgang sind für mich selbstverständlich. 

Ich suche eine Frau passenden Alters, die ebenso 

lebensfroh, herzlich und aktiv ist, die gern lacht, 

das Leben schätzt und Lust hat, gemeinsam etwas 

aufzubauen. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Ich, Lutz, 71/178, Witwer, bin eigentlich nicht für 

solche Anzeigen, da hier jeder schreibt, wie toll er ist 

und was er alles hat, aber irgendwie muss ich mich 

ja auch vorstellen, wenn ich eine nette Frau, gern 

auch älter, kennenlernen möchte. Bin ein Mann der 

Praxis und keiner, der nur schlaue Reden hält, bin 

für schöne Reisen, liebe aber auch ein gemütliches 

Heim, fühle mich in Jeans und T-Shir t genauso wohl, 

wie in einem schönen Anzug – eben je nach Anlass, 

höre gern Musik, bin Autofahrer, Nichtraucher, mag 

die Natur, obwohl ich kein Haustier habe, bin ich 

sehr tierlieb, bin gesellig, ver träglich und würde mich 

auch gern den Hobbys der Partnerin anpassen, 

Hauptsache ist doch, man ist nicht mehr so allein 

und kann sich wieder auf etwas freuen. Was soll ich 

noch schreiben – machen wir uns doch einfach die 

große Mühe, bei einer Tasse Kaf fee uns kennen zu 

lernen, es verpflichtet doch zu nichts. Aber wie sonst 

können wir feststellen, ob Sympathie da ist? Möchte 

alles langsam beginnen, jeder sollte seine Wohnung 

behalten. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Christ ian, 63/190 – Ostern ist vorbei, die Kinder wa-

ren verreist und hatten für mich keine Zeit. Ist auch 

richtig so – auch wir waren jung und dachten so. 

Ich habe für mich den Entschluss gefasst, dass jetzt 

Schluss mit der Einsamkeit ist. Fühle mich noch nicht 

alt, bin unternehmungslustig, liebe Spaziergänge, 

Urlaube, die Ostsee, im Winter Ski fahren, im Som-

mer den Garten, bin ein Familienmensch mit einem 

angenehmen Wesen, pflege langjährige Freund-

schaf ten, lege Wert auf ein gepflegtes Äußeres und 

geistreiche Gespräche. Meinen Haushalt versorge 

ich selbst, den Familienbetrieb habe ich bereits mei-

nen Sohn übergeben, habe also beruflich nicht mehr 

so viel zu tun und genug Zeit für die Freizeitbekannt-

schaf t mit einer netten, ehrlichen Dame. Was sich 

daraus ergibt wird sich zeigen. Freue mich auf ein 

Kennenlernen. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Als Witwer bin ich nun der einsamste Mensch 

auf der Welt, zumindest fühlt es sich an manchen 

Tagen so an. Gerd, Mitte 70, gepflegt, mit guten Um-

gangsformen, ehrl., häusl. und handwerklich, mit 

Interesse für Garten, Spaziergänge, Kurzreisen u. 

die Natur. So gerne würde ich den Rest des Lebens 

doch wieder mit e. lieben Partnerin teilen, die Ein-

samkeit beenden u. wieder zu jemanden gehören. 

Eine liebe, warmh. Frau mit symp. Lachen, wie ich 

im Kopf und Herzen jung geblieben, gern vom Land, 

wäre mein größter Wunsch. Nur Mut! Ag. Marie, 

Tel. (09561) 1359958.  

Eigentlich habe ich, Mario, 60 J., geglaubt, dir ein-

mal ganz zufällig zu begegnen. Doch leider warst du 

nie da, wo ich dich zu finden hof f te. Nun hof fe ich, 

das Jahr bringt mir mehr Glück „Dich“ zu finden. Ich 

bin noch berufstätig, habe vielfältige Interessen und 

reise gern, mag Wandern, bin handwerklich, gesellig 

u. habe dadurch auch einen gr. Freundeskreis. Bin 

gut gebaut, mit breiten Schultern zum Anlehnen, bin 

kein Draufgänger, würde dich aber gern mit meinem 

Auto zu einem ersten gemeinsamen Ausflug abho-

len. Vielleicht beginnen wir mit einem Besuch in 

einem Café? Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Unternehmer und Handwerksmeister, seine Fir-

ma hat er vor 6 Jahren verkauf t. Günther, 77/176, 

vor zwei Jahren hatten wir goldene Hochzeit und 

wollten nach dem erfolgreichen Verkauf des Unter-

nehmens das Leben nur genießen, doch dann ein 

trauriger Schicksalsschlag. Jetzt bin ich Witwer und 

völlig allein. Ich suche eine liebe, gern auch ältere 

Frau, für alles Schöne im Leben. Bin ein gepflegter, 

total ehrlicher Mann, jünger wirkend, begeister ter 

Autofahrer, großzügig und nicht geizig, liebe Ausflü-

ge, Reisen, Theater, Konzerte, Natur und auch mal 

schön Essen. Mit ist es sehr wichtig, dass man wie-

der einen lieben Menschen hat, mit dem man was 

unternehmen kann, mit dem man reden und auch 

lachen kann. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Hans, 67 J., verw., NR, vital, gut situier t, möchte 

mein Alleinsein beenden. Ich finde die Zeit ist zu 

kostbar, um auf ein Wunder zu warten, daher d. 

Zeilen an Sie. Ehrlichkeit, Treue, Zuverlässigkeit, sind 

für mich k. fremden Wörter. Ich fahre Auto, bin unter-

nehmungsl., sportlich, aber allein macht alles wenig 

Spaß. Ich wünsche mir eine liebev. Kameradin, die 

auch so denkt. Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Jörg, Ende 60/178, Handwerksmeister mit eige-

ner bekannter Firma, die jetzt sein Sohn erfolgreich 

weiter führt, gepflegtes Äußeres. Trage mich nicht 

mit Heiratsgedanken, wünsche mir nach angemes-

sener Trauerzeit eine schöne und sinnvolle Freizeit-

beziehung mit einer ehrlichen und aufgeschlos-

senen Dame, welche wie ich naturverbunden und 

lebensnah ist. Ich stelle mir eine erlebenswerte Part-

nerschaf t mit getrennten Wohnungen vor, wo die 

Sympathie in Gegenseitigkeit das Bestimmende ist 

und wieder Licht und Wärme ins Dunkle bringt. Wie-

der für einen Menschen da sein dürfen, Anlehnung 

erfahren und Harmonie durchleben. Auto ist vorhan-

den und handwerkliches Geschick selbstverständ-

lich. Nur Mut! Ag. Marie, Tel. (09561) 1359958.  

Er sucht Sie

Sammeln & Seltenes

Fränkische Firma kauft Motorräder & Mopeds alt & neu!
0911-5485000 / 0170-5485000

Verkäufe

Zweiradkaufgesuche

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Zäune und Tore aus Polen. 
Unsere Produkte sind Feuerverzinkt 

und Pulverbeschichtet.  

Güns琀椀ge Preise. Beratung und  
Vermessung vor Ort - kostenfrei  

und unverbindlich.  

GOLDHAMMER Tel: 0152/51522210 

Immobilien−Gesuche

Wohnwagen u.a.

Musikinstrumente

Reiseangebote

Stellen−Angebote
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Geschäftlich

Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Herrngasse 6, Coburg

www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Arzt mit 3 Kindern sucht ein 

schönes Zuhause mit Garten 

im Coburger Stadtgebiet 

bis 950.000 �

FIRMENCUP

13. Juni 2026
TSV Unterlauter e.V. 

Meine Heimatzeitung

Ansprechpartnerin:

Sabrina Köhler 

sabrina.koehler@hcs-medienwerk.de

Telefon 03681 851306

Melde dein Team an!

Wir suchen die beste Firmen-Fußballmannschaft der Region!

DEIN TEAM. DEIN TURNIER.

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

Ihr perfekter Begleiter 
für den Alltag

sonstige PKW

Kaufgesuche

Sonstiges

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Suche liebenswerte 70 bis 75-jäh-

rige alleinstehende Dame, Raum

Kronach/Thüringen. Ich gehe gerne

auf Reisen, zum Essen und fahre

gerne E-Bike, kann tanzen, bin le-

benslustig, NR, Haus und Fahrzeug

vorh., keine finanz. Interessen, liebe

die Natur. Nicht über AG oder PV.

Y u. GSCO7038500Z a. d. Verlag

oder Z0174/2664451

Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Ne� e Familie sucht 
Einfamilienhaus mit schönem

Garten in Coburg oder Umgebung 
ab Bj. 2000 bis 700.000 €

Herrngasse 6, Coburg
www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Eigentumswohnung

Händler sucht: Nähmaschinen, Porzellan,
Uhren, Teppiche, Handtaschen, Broschen,
Münzen, Zinn, Buntmetalle aller Art,
Bierkrüge, Schreibmaschinen, Antikmö-
bel, Ölgemälde. Tel: 0176-16136240

Südtirol

Su. EFH , evtl. mit Einlieger - Whg.,

KC o. Bus. Z0151/21663093

Bekanntschaften männl.Kfz−Kaufgesuche

Sie verkaufen? Dann rufen Sie uns an!

Telefon 09561 2335-0

Sympathisches Paar 
sucht 2- bis 3-Zi.-Wohnung 

in Coburg bis 250.000 �

Herrngasse 6, Coburg

www.langeimmobilien.deIMMOBILIEN

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

2. Standbein für Steuerfachleute! 

Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 

www.steuerverbund.de/standbein  

Ein−/Zweifamilienhaus

Zweiradkaufgesuche

KFZ−Zubehör
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https://www.hauskofler.info/


37x in Deutschland  ·  1x in Bayern   |   Coburg ·  Lauterer Höhe ·  Niorter Straße 6

geöff net 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

1 Unverbindliche Preisempfehlung bzw. Preisvorteil gegenüber der UVP des Herstellers am Tag der Erstzulassung  ·  2 Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Die tatsächlichen Werte sind abhängig von Faktoren wie Beladung, Fahrstil, Strecke, Witterung, Nebenverbrauchern (z. B. Klimatisierung), 
Bereifung und Alterungszustand der Batterie.  ·   Änderungen und Irrtümer vorbehalten  ·  AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG · Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52 · 14109 Berlin

MICH!

SCAN

15.000 Autos   ·   30 Marken

Unsere
HYBRID

MODELLE

Benzin/Elektro | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht | digitales Cockpit 
Navi | Sitz-/Lenkrad-/Frontscheibenheizung | Spurhalte-/Totwinkelassistent | Kamera 
Android/Apple | Verbr. (l/100km) komb. 5.3, CO2-Emission 119 g/km, CO2-Klasse D231x Neuwagen

OPELOPEL Frontera Frontera
�24.890

clever gespart

Deutschlands größter Autodiscounter

Benzin/Elektro | 103 kW/140 PS | EZ 03/2025 | 14 tkm | LED-Licht | Navi 
digitales Cockpit | Android/Apple | 360°-Kamera | auch als Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 6.3, CO2-Emission 143 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin/Elektro | 92 kW/125 PS | EZ 01/2022 | 26 tkm | LED-Licht | Navi 
digitales Cockpit | Android/Apple | Tempomat | auch als Automatik
Verbr. (l/100km) komb. 5.3, CO2-Emission 121 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin/Elektro | 138 kW/188 PS | EZ 03/2022 | 26 tkm | Automatik | Allrad
Navi | Reichweite 30-45 km | Verbr. (l/100km) komb. 2.0, komb. 17.5 kWh,  
CO2-(gew.) 46g/km, CO2-Klasse B2 | CO2-(entl.) 168 g/km, CO2-Klasse F2

Benzin/Elektro | 81 kW/110 PS | Automatik | TZ 10/2025 | LED-Licht 
Android/Apple | Sitz-/Frontscheibenhzg. | digitales Cockpit | Tempomat 
Verbr. (l/100km) komb. 4.8, CO2-Emission 109 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin/Elektro | 185 kW/252 PS | TZ 07/2025 | Automatik | Allrad | Navi
LED-Licht | digitales Cockpit | Android/Apple | Kamera | Sitz-/Lenkradhzg.
Verbr. (l/100km) komb. 6.3, CO2-Emission 143 g/km, CO2-Klasse E2

Benzin/Elektro | 145 kW/197 PS | EZ 06/2025 | 11 tkm | Automatik | Navi  
Kamera | digitales Cockpit | Abstandsregeltempomat | Verkehrszeichenerk.
Verbr. (l/100km) komb. 4.4, CO2-Emission 100 g/km, CO2-Klasse C2

Qashqai

Puma

Eclipse Cross

600

Tucson

MG3

ktro | 138 kW/188 PS | EZ 03/2022 | 26 tkm | Automatik | Allrad

Eclipse Cross
34x Jahreswagen

48x Gebrauchtwagen

45x Gebrauchtwagen

26x Neuwagen

28x Neuwagen

36x Jahreswagen

anzahlen
fl exibel

fi nanzieren

0%

autoland.de

Unsere
HYBRID

MODELLE

Clever fahren.
Sprit sparen.

Liter2

nur

5.3

Liter2

nur

4.8

Liter2

nur

6.3

Liter2

nur

4.4

Liter2

nur

6.3

Liter2

nur

5.3

Liter2

nur

2.0

nzin/Elektro | 185 kW/252 PS | TZ 07/2025 | Automatik | Allrad | Navi

Tucson
28x Neuwagen Liter

6.3

lektro | 145 kW/197 PS | EZ 06/2025 | 11 tkm | Automatik | Navi  
igitales Cockpit | Abstandsregeltempomat | Verkehrszeichenerk.

36x Jahreswagen

lektro | 103 kW/140 PS | EZ 03/2025 | 14 tkm | LED-Licht | Navi 

Qashqai
34x Jahreswagen Liter

6.3

lektro | 92 kW/125 PS | EZ 01/2022 | 26 tkm | LED-Licht | Navi 
Cockpit | Android/Apple | Tempomat | auch als Automatik

48x Gebrauchtwagen Liter
5.3

lektro | 81 kW/110 PS | Automatik | TZ 10/2025 | LED-Licht 
le | Sitz-/Frontscheibenhzg. | digitales Cockpit | Tempomat 

26x Neuwagen Liter
4.8

�25.890
clever gespart

�18.990

�22.890

clever gespart

clever gespart

�21.890
clever gespart

�35.890

�17.490

clever gespart

clever gespart

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

